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Zusammenkommen an der neuen Dorflinde
SECKENDORF (jm) Einen 

besonders schönen Platz für eine 
neue Dorflinde hat der Lionsclub 
Cadolzburg an der Ecke Secken-
dorfer Hauptstraße / Maiweg ge-
funden. Lions-Präsident Peter 
Riegelein sagte bei seiner Be-
grüßung: „Wir knüpfen an die 
alte Tradition der Lindenbäume 
in den Dörfern an und möchten 
damit eine Belebung der Orts-
kerne fördern.“ Gemeinsam mit 
dem Team vom Betriebshof Ca-
dolzburg und im Beisein von 2. 
Bürgermeister Georg Krauß, der 
sich herzlich für die Initiative der 
Lions bedankte, wurde der Baum 
gepflanzt und kräftig angegos-
sen. Mit der Aktion „Lions pflan-
zen Dorflinden“ starteten die Li-
ons bereits im letzten Herbst. In 
den nächsten Jahren werden sie 
eine Dorflinde im zeitigen Früh-
jahr und eine im Herbst an Inter-
essierte spenden. Zwei der stattli-
chen Exemplare gedeihen bereits 
seit vergangenen Oktober an der 
Kreuzung Bahnhofstraße/Brun-
nenstraße in Cadolzburg. 

Klimawandel – Identifikati-
onspunkt – Großgrün

Ein Gedanke dahinter ist zu-
dem, mit neuen Linden einen 
kleinen Beitrag gegen den Kli-
mawandel zu leisten und an 

ausgesuch-

ten Standorten möglichst einen 
Identifikationspunkt für Bürge-
rinnen und Bürger an markanten 
Plätzen zu schaffen. Ursprüng-
lich sollten bei der Pflanzaktion 
die Einwohner dabei sein, was 
aufgrund der Pandemie aber ver-
worfen wurde. „Nicht nur Städte 
benötigen „Großgrün“, auch für 
Dörfer ist das sehr wichtig“, be-
tonte Baumexperte und Ideenge-
ber Michael Olesch. 

Einst Dorfmittelpunkt
Sommerlinden galten einst in 

zahlreichen Regionen Deutsch-
land als Dorfmittelpunkt. Un-
ter der Linde hielt man Gericht 
und verkündete wichtige Din-
ge. Die Menschen versammelten 

sich und feierten Feste darunter. 
Manche Orte bauten sich sogar 
einen Tanzboden oben zwischen 
den Ästen. Dass der häufigste 
Gasthausname in Deutschland 
„Zur Linde“ ist, bestätigt, wie 
selbstverständlich in früheren 
Zeiten eine Linde im Dorf war. 
Und noch heute finden sich vie-
le Linden bei Kirchen, Kapellen, 
bei Burgen, vor Rathäusern oder 
an Brunnen. 

Der Lindenbaum heute – gute 
Überlebenschancen

Zahlreiche Lindenarten und 
Sorten eignen sich ideal für un-
terschiedliche, auch schwieri-
ge Standorte. Dies ist gerade in 
Zeiten des immer wärmeren und 

trockner werdenden Klimas ein 
entscheidendes Kriterium für die 
Überlebenschancen von Bäu-
men im bebauten Bereich. Da-
mit das Projekt nachhaltig erfolg-
reich sein kann, suchten die Lions 
für Seckendorf eine Silber-Lin-
de der Sorte Brabant aus. Dieser 
rasch wachsende Baum wird mit 
seiner stattlichen Krone und einer 
Höhe von mindestens 4 - 5 Me-
tern später den öffentlichen Raum 
prägen. Diese Art bringt beste Ei-
genschaften mit und ist stadtkli-
mafest, frosthart, wärmeliebend, 
sogar hitzeresistent und verträgt 
sommerliche Luft- und Bodentro-
ckenheit. Gute Voraussetzungen 
für das künftige Zusammenkom-
men unter der Dorflinde.
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1. Digitaler Neubürgerempfang in Cadolzburg
Am 27.03.2021 fand der erste 

digitale Neubürgerempfang des 
Marktes Cadolzburg statt. Tra-
ditionell begrüßte Bürgermeis-
ter Bernd Obst die im Jahr 2020 
zugezogenen NeubürgerInnen.

In diesem Jahr wurde seine Be-
grüßungsrede live aus den Räu-
men des Historischen Museums 
in Cadolzburg zu den Menschen 
nach Hause auf deren Bildschir-
me übertragen.

Im Vorfeld haben alle angemel-
deten Personen ein Begrüßungs-
paket erhalten, dieses wurde am 
Anfang der Veranstaltung ge-
meinsam geöffnet.

Leckere Schokolade von Rie-
gelein, ein Einkaufsgutschein 
für die ortsansässigen Geschäf-

te des Marktes Cadolzburg, eine 
Familieneintrittskarte für das 
Historische Museum Cadolz-
burg, ein Frankenquiz und vie-
le Informationen über den neuen 
Heimatort waren der Inhalt. 

Die Vereine, Verbände und 
Kirchen des Marktes Cadolz-
burg stellten sich in vorher auf-
genommenen Videos vor und 1. 
Bürgermeister Bernd Obst gab 
einen Einblick über die sozialen 

Einrichtungen und Schulen im 
Markt Cadolzburg.

Zwischendurch konnten die 
Teilnehmer sich aktiv an der 
Veranstaltung beteiligen, z. B. 
beim Erraten der Ortsteile des 
Marktes Cadolzburg oder bei 
der Beantwortung der Fragen 
aus dem Frankenquiz.

Unser Cadolzburger Nacht-
wächter Dieter Marx nahm die 
NeubürgerInnen mit auf einen 
virtuellen Rundgang über den 
historischen Marktplatz und am 
Ende der Veranstaltung spielte 
die Musikkapelle des Marktes 
Cadolzburg das „Cadolzburger 
Lied“ – so endete der kurzweili-
ge Vormittag mit schönen Klän-
gen. 

Verstärkung für die 
Zahnspangen

CADOLZBURG - Schon über 
20 Jahre werden in der zahn-
ärztlichen Gemeinschaftspra-
xis Dres. Baresel Patientinnen 
und Patienten kieferorthopä-
disch (Zahnspangen) behandelt. 
Seit dem 01.01.2021 wird das 
Ärzteteam um eine neue Kolle-
gin bereichert. Frau Dr. Ricar-
da Sturm-Sauerstein (Master of 
Science Kieferorthopädie) ver-
fügt über langjährige Erfahrung 
in der Kieferorthopädie und in 

der Arbeit mit Kindern. Ge-
meinsam mit Dr. Ingo Baresel 
wird sie große und kleine Pati-
entinnen und Patienten mit den 
notwendigen herausnehmbaren 
und festsitzenden Zahnspangen 
behandeln. Seit einigen Jahren 
kommen bei Erwachsenen aber 
auch Kindern vermehrt durch-
sichtige Schienen (Aligner) zur 
Zahnbewegung zum Einsatz, die 
in vielen Fällen feste Spangen er-
setzen können.

VHS-News
LANGENZENN - Wegen des 

erweiterten Lockdown finden bis 
auf weiteres keine Präsenzkurse 
der VHS-Langenzenn statt. So-
bald wieder Kursbetrieb stattfin-
den kann, werden die angemel-
deten Teilnehmer per Mail oder 
Anruf darüber informiert.

Bitte beachten Sie die Online-
Kurse der VHS. Melden Sie sich 
an, auch wenn der Kurs bereits 
begonnen hat. Die Kursgebühr 
wird dann entsprechend gekürzt.

Bedauerlicherweise kann auch 

das Krimifestival im Mai nicht 
stattfinden und wurde auf Mai 
2022 verlegt. 

Die Outdoorkurse haben zum 
großen Teil neue Termine. Bitte 
schauen Sie auf unsere Hompage 
oder rufen in der Geschäftsstel-
le der VHS an wenn Sie Fragen 
haben. Gerne können sich auch 
noch Teilnehmer zu den Kursen 
anmelden. 

Kontakt: 09101/2024, Mail 
info@vhs-langenzenn.de oder 
www.vhs-langenzenn.de

Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann 

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth 
Telefon 0911/97770-0 

Fax 0911/97770-55 
Roman.Eggen@stb-eggen.de
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Ehrenamtspreis 2021 der SPD Seukendorf/ 
Hiltmannsdorf 

 Seit vier Jahren gibt es ihn – 
den Ehrenamtspreis der SPD 
Seukendorf/Hiltmannsdorf. Er 
wurde ins Leben gerufen, um 
Bürgerinnen und Bürger zu eh-
ren, die – oft kaum bemerkt 
von der Öffentlichkeit – das Le-
ben in unserer Gemeinde durch 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit be-
reichern. Tatsächlich ist dieser 
Schritt in die öffentliche Wahr-
nehmung für alle bisherigen 
Preisträger*innen kein leichter 
gewesen. Das gilt auch für Selma 
Horn-Schnitker, die sich (ebenso 

wie alle vor ihr ausgezeichneten) 
zunächst einmal Bedenkzeit er-
bat, ehe sie den Preis akzeptierte. 
Umso größer war die gegenseiti-
ge Freude, als nun der diesjährige 
Ehrenamtspreis der SPD Seuken-
dorf-Hiltmannsdorf in kleiner 
Runde überreicht wurde. 

Warum die Mitglieder des 
Ortsvereines Frau Horn-Schnit-
ker den Ehrenamtspreis 2021 
zuerkannten, verdeutlichte der 
Ortsvereinsvorsitzende Sebas-
tian Rocholl in seiner Lauda-
tio. Die Preisträgerin ist nicht 

nur lange Jahre Mitglied in vie-
len Vereinen (OGV, Sportver-
ein, Förderverein Bürgerhaus 
u.v.m.), sie hat auch 25 Jahre eh-
renamtlich bei dem Sozialpsy-
chiatrischen Dienst Mittelfran-
kens gearbeitet. In Seukendorf 
war sie, seit sie 1975 in unseren 
Ort gezogen ist, vor allem in der 
evangelischen Gemeinde enga-
giert. Dort hat sie sich neben der 
Mitarbeit im Kindergottesdienst 
und Kinderbibelwochen seit 
dessen Gründung im evangeli-
schen Frauenkreis eingebracht, 
hat 1979 den Katharinenmarkt 
mitbegründet, war 3 Jahre lang 
Mesnerin und führt seit 2005 
interessierte Gäste durch die 

Kirchen in Seukendorf und Se-
ckendorf. Besonders diese Füh-
rungen liegen ihr am Herzen, 
zumal die beiden Kirchen histo-
risch hochinteressant sind. Über 
die Details berichtet Frau Horn-
Schnitker mit beeindruckender 
Lebendigkeit. 

Die Preisträgerin bedankte 
sich in einer kurzen Ansprache 
für den Preis und machte ihre 
Überraschung, aber auch ihre 
Freude deutlich. Der Ehrenamts-
preis ist (besonders dank der Un-
terstützung der Familie Zogel) 
mit 250,- € dotiert. Dieses Preis-
geld spendet Frau Horn-Schnit-
ker dem Seniorenkreis der AWO 
Seukendorf. 

Angebot 
RasendüngerRasendünger 
Hauert Sommergrün 

organisch – mineralisch milder, mit Sofort- und 
Langzeitwirkung gekörnter nicht ätzender Dünger, 

verdrängt Unkraut und Moos 
ideal für Rollrasen und Mähroboter 

 
für 150 m2 

 5 kg nur15,49 € 

Nürnberger Str. 41, 90556 Cadolzburg 
unterhalb Autohaus Schöner
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Sammelhäuschen wieder 
bestückt

Unsere Bücher haben ihren 
„Winterschlaf“ im Feuerwehr-
haus gut überstanden und sind 
seit dem Oster-Wochenende 
wieder an ihrem angestammten 
Platz im historischen Waaghäus-
chen. 

Wir danken unserer Feuer-
wehr ganz herzlich für das Bü-
cher-Asyl! 

Die Bücher und Spiele sind nun 
wieder neu sortiert - wir freuen 
uns, wenn unsere Tauschbörse 
wieder gut angenommen wird. 
Danke für die schönen Spielsa-
chen und die spannenden und 
gut erhaltenen Bücher, die im-
mer wieder für die Tauschbörse 
gebracht werden . . . und für die 
Unterstützung bei der Handy-, 
Briefmarken- und Brillensamm-
lung. Doch leider müssen wir 
uns auf Bücher und Spiele be-
schränken und können die vielen 
anderen schönen Sachen, die wir 
eben auch mal bekommen (wie 
z.B. Bekleidung oder Uhren), 
nicht unterbringen, weil das alte 
Waaghäuschen dafür einfach zu 
klein ist – so müssen wir diese 
guten Stücke zum Gebrauchtwa-

renhof bringen. Wir wünschen 
viel Freude beim Tauschen, Mit-
nehmen und Ausprobieren!

Katja Potyra, Luise Zempel 
und das fleißige 

Bücher-Tausch-Börsen-Team



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf 23.04.2021

4

Vom „Kadlschburcher Moggela“ (Folge 7)

Cadolzburg verstand zu feiern
Die Allgemeine Rundschau-

Zirndorf berichtete ausführ-
lich über das Festbankett und 
die wechselseitigen Trinksprü-
che, in deren Verlauf ein Huldi-
gungstelegramm an den Prinz-
regenten abgesandt wurde. „Mit 
dem 5 Uhr 12 Zug entfernten 
sich die meisten der Gäste wie-
der, während sich der bleibende 
Theil noch zusammensetzte und 
manches Gläschen lehrte. Am 
Abend vereinigte man sich im 
Amberger śchen Gasthofe, wo-
selbst Conzert stattfand, das sehr 
gut auch von auswärtigen Gästen 
besucht war und einen sehr an-
imirten Verlauf nahm. Die ver-
gnügten Stunden dieses für uns 
so denkwürdigen Tages werden 
noch lange in Aller Erinnerung 
bleiben.“

Direktor Lechner schrieb we-
nige Tage später an den Cadolz-
burger Bürgermeister u.a.: „…
die ganze Feier verlief so schön 
und ehrend für Cadolzburg, wie 

ich noch selten eine Eröffnung 
weiß – und ich habe deren schon 
viele mitgemacht …“ In Cadolz-
burg verstand man eben zu fei-
ern!

Das Eröffnungswochenende 
war ein großer Erfolg. Am 19. 
Oktober 1892 druckte die All-
gemeine Rundschau eine Mit-
teilung des Vortages: „… Der 
gestrige, vom schönsten Wet-
ter begünstigte, Sonntag brach-
te uns mit der neuen Bahn viele 
Gäste, nachdem schon mit den 
Frühzügen und mit dem Mit-
tagszug viele Ausflügler ange-
kommen waren, kam der 3 Uhr 
Zug mit 10 vollbesetzten Wa-
gen und 2 Maschinen bespannt 
an.

Dementsprechend entwickel-
te sich am Bahnhof ein reges 
bewegtes Leben. In der ami-
sirtesten Stimmung kamen die 
Besucher abends wieder zum 
Bahnhof, so daß die Restaurati-

on und die Vorhalle ge-
drückt voll waren.

Der vorzügliche Stoff 
aus der Aktienbrauerei 
Zirndorf fand allgemei-
ne Anerkennung; nicht 
unerwähnt darf bleiben, 
daß auch unsere alte 
Cadolzburger Speziali-
tät, das Rauchbier, star-
ke Nachfrage hatte, alte 
Freunde desselben, aus 
Fürth und Nürnberg, 
benützten die erste Ge-
legenheit, um dasselbe 
aufzusuchen. Möge die-
ser erste Verkehrs-Sonntag von 
guter Vorbedeutung sein.“ Um 
dann noch stolz anzuhängen: 
„Die Lokalbahn beförderte am 
vergangenen Sonntag, den ersten 
seit der Eröffnung der Linie Ca-
dolzburg auf der ganzen Strecke 
1520 Personen und erzielte dabei 
eine Einnahme von 440 Mark.“

Nur die Vortagesausgabe 

nimmt sich im Reigen der Fest-
tagsberichte etwas seltsam aus: 
„Cadolzburg, 17. Oktober. Der 
Getreideversandt von hiesiger 
Station hat ebenfalls bereits be-
gonnen, der Fecalien-Bezug be-
ginnt nach Fertigstellung der Ne-
bengeleise Ende dieser Woche.“

 (Fortsetzung folgt)
 Hans Werner Kress

Feuerwehr pflanzt Linde 
in Steinbach

Als vor rund 10 Jahren Kon-
rad Müller davon Wind bekam, 
dass die Linde auf dem Rathaus-
platz gefällt werden sollte, weil 
sie zu groß wurde, fasste er den 
Entschluss, diese Linde zu ver-
pflanzen. Gesagt, getan. Die 
Steinbacher rückten an, gruben 
die Linde aus und pflanzten sie 
am Weiherweg, dort wo der Weg 
nach Cadolzburg abzweigt, wie-
der ein. Konrad Müller spen-
dierte noch eine Bank und ein 
lauschiges Plätzchen war ge-
schaffen. Aber: Böse Buben tru-
gen die Bank davon (sie wurde 
bis heute nicht wieder gefunden) 
und der Baum trauerte und wur-
de immer weniger. So reifte in 

der Feuerwehr der Entschluss, 
die Linde durch eine Neupflan-
zung zu ersetzen. Im Spätherbst 
war es soweit. Wieder rückten 
die Steinbacher mit Schaufel 
und Spaten an und pflanzten eine 
neue Linde, die an Ort und Stelle 
mit einem guten Tropfen „einge-
gossen“ wurde. Mittlerweile hat 
dort durch die Initiative der Wie-
sentaler auch wieder eine Bank 
ihren Platz gefunden. Herzlichen 
Dank an Konrad Müller, der 
Baum und Bank durch großzü-
gige Spenden unterstützte, und 
allen Helfern, die zum Gelingen 
beigetragen haben.

 Hermann Zempel,
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Der nächste Lokalanzeiger  erscheint am 7. Mai 2021. 
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Bekanntmachung des 
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf: 
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0 
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73   

 Öffnungszeiten Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Zum Geburtstag gratulieren wir  
Aufgrund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) ist es uns leider nicht möglich, all unseren Jubilarinnen und 
Jubilaren zu gratulieren. Kommunen dürfen personenbezogene Daten im 
Zusammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und Geburts-
tagen nur dann veröffentlichen, wenn die Betroffenen Personen der  
Veröffentlichung ausdrücklich zugestimmt haben und eine datenschutz-
rechtliche Erklärung abgegeben haben. Wir bitten um Ihr Verständnis.  
Dennoch wünschen wir allen Jubilarinnen und Jubilaren herzliche Glück-
wünsche, viel Gesundheit und noch viele schöne Jahre hier in Ammern-
dorf. 
 

Veranstaltungen – Termine April/Mai 2021  
Anlässlich der Corona-Pandemie wurden bayernweit sämtliche Veranstal-
tungen, Versammlungen, soweit es sich nicht um Versammlungen nach  
§ 7 der 12. Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung vom 
05.03.2021 handelt, Ansammlungen sowie öffentliche Festivitäten unter-
sagt. Feiern auf öffentlichen Plätzen und Anlagen ist untersagt (§ 5 Bay-
IfSMV).  
26.04.     Markt Ammerndorf                           18,30      Bürgerhaus,  
              Kindergartenausschuss                                      Bistro, Cadolz-

burger Str. 9  
26.04.     Markt Ammerndorf                           20.00      Bürgerhaus,  
              Werkausschuss                                                 Bistro, Cadolz-

burger Str. 9  
27.04.     Markt Ammerndorf                           19.00      Bürgerhaus,  
              Sozialausschuss                                                Bistro, Cadolz-

burger Str. 9 
 

Entfällt: Der Kinder-Kino-Bus nach Großhabersdorf  
Näheres siehe unter www.lichtspiele-grosshabersdorf.de 
 

Altgerätesammlung  
Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.  
Für den Abholtermin Dienstag, 04.05.2021, bittet das Landratsamt Fürth 
um Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 29.04.2021. Tel.: 0911/ 
9773-1434, -1436, -1438.  
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden.   
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind.   
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de 
 

Einsatz der Kehrmaschine in Ammerndorf  
Einmal pro Monat, immer gegen Mittag, fährt die Kehrmaschine durch die 
Hauptverkehrsstraßen in Ammerndorf.  
Die Termine sind (voraussichtlich) am: 20.05., 17.06., 15.07., 19.08., 
16.09., 14.10., 25.11. und 23.12.2021  
Bitte notieren Sie sich den Termin und parken Sie Ihre Fahrzeuge so, 
dass die Maschine überall hinkommt und reinigen kann.   

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilung des Wasserwarts  
Im April 2021 wurde ein Nitratwert von 2,00 mg/l gemessen, der zulässige 
Höchstwert beträgt 50 mg/l.  
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 °dH. Dies entspricht  
Härtestufe 3.  

Wir suchen Lagerräume, 30‐50 qm, ebenerdig, gut befahrbar,  
abschließbar, beheizbar, mit Wasseranschluss in Langenzenn 
oder näherer Umgebung (für unsere Werkzeuge, Material,  
Maschinen etc.)! Tel. 09101/2445 oder 0176/63339735
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Tennisclub rüstet sich für die Zukunft
GROSSHABERSDORF (jm) -  

Seit letzten Herbst besitzt der 
Tennisclub Blau-Weiß zwei 
neue, ganzjährig bespielbare 
Tennisplätze samt LED-Flut-
lichtanlage. Damit können sich 
die 140 Mitglieder nun das ganze 
Jahr über ihrem Lieblingssport 
widmen. Ein gewichtiges Argu-
ment spricht für Tennis auch in 
Pandemiezeiten: Kontaktloser 
Außensport unter Einhaltung 
der Hygienemaßnahmen darf 
betrieben werden. Das freute die 
Mitglieder sehr, denn sie konn-
ten heuer die neuen Plätze schon 
wiederholt bespielen (abends bis 
22 Uhr).

Investition für die Zukunft
Rund 150.000 Euro hat der 

Tennisclub in die Hand genom-
men und in die Zukunft des Ver-
eins investiert. Davon mussten 
80.000 € finanziert werden, auf 
70.000 € summierten sich Zu-
schüsse durch den BLSV, Bun-
desmittel und Spenden. Der 
Dank von Vorstand und Koordi-
nator Christian Schwarzendorfer 
gilt vor allem seinem engagier-
ten Team: „Sehr hoch anzurech-

nen ist die Eigenleistung der Mit-
glieder mit 450 Arbeitsstunden.“ 
Soweit es möglich war, wurden 
auch regionale Firmen bei dem 
Neubau berücksichtigt.

Neubaugebiete mit vielen Kin-
dern

Eine Investition, die nicht nur 
den zahlreichen Nachwuchs aus 
den Neubaugebieten in Großha-
bersdorf, sondern auch erwach-
sene Sportbegeisterte anziehen 

soll. Die schöne Sportanlage 
punktet außerdem mit drei klas-
sischen Sandplätzen und einem 
schmucken, gut ausgestatteten 
Tennisheim für gesellige Stun-
den. Die Jugendtrainer Dani-
el Schütz und Stefan Krauß mit 
C-Trainer-Schein sorgen da-
für, dass Kinder spielerisch ler-
nen, mit Schläger und Ball um-
zugehen. „Die hervorragende 
Jugendarbeit der beiden ist ein 
wichtiger Baustein unseres Ver-

eins“, betont Christian Schwar-
zendorfer.

Normalerweise: Teilnahme am 
Spielbetrieb und Veranstal-
tungen

Eingebettet ist der Tennisclub 
seit 1977 in den Sportverein 
Großhabersdorf. Während der 
Sommersaison trainieren regel-
mäßig unterschiedliche Mann-
schaften und beteiligen sich am 
Meden-Spielbetrieb (Damen, 
Herren, Herren 40, Herren 60, 
Kinder und Jugendliche). In pan-
demiefreien Zeiten finden nor-
malerweise Veranstaltungen wie 
Schleifchenturnier, Sonnwend-
feier, Vereinsmeisterschaften 
oder Weihnachtsfeiern statt, um 
den Zusammenhalt zu fördern. 
Aktuell wirbt der Tennisclub für 
den weißen Sport mit dem ori-
ginellen Slogan: „Mit Abstand 
die beste Sportart!“ Weitere In-
formationen erhalten Sie auf der 
Homepage: https://www.tennis-
clubgrosshabersdorf.de oder per 
E-Mail: kontakt@tennisclub-
grosshabersdorf.de

 Foto: Timo Breitenstein

Am Farrnbach 8 | 90556 Cadolzburg | www.espressone.de 

Ka�eerösterei | Lagerverkauf | Genusswelt | Geschenkservice
| Seminare | Ka�eemaschinen - Beratung - Verkauf - Reparatur |

Liebe Mutti, mit Liebe und KAFFEE wird alles gut ! 

Lagerhaus-Heizöl Schöner in Cadolzburg
Die Firma Lagerhaus-Heizöl 

Schöner ein alteingessenes, inha-
bergeführtes Familienunterneh-
men und bereits in 3. Generation 
im Herzen von Cadolzburg an-
säßig. Bei vielen schon als Heiz-
ölhändler bekannt, kann die Fir-
ma die Kunden durch das eigene, 

200.000 Liter fassende Tankla-
ger schnell, konzern- und mar-
kenunabhängig mit den eigenen 
Fahrzeugen beliefern.

Das zweites Standbein von La-
gerhaus-Heizöl Schöner ist das 
firmeneigene Lager am Bahnhof 
mit dem 1.000 Tonnen Getreide-

silo und 2.000 Tonnen Düngerla-
ger, das schon von weiten sichtbar 
ist. Die Firma lagert, reinigt und 
vermarktet konventionelles und 
BIO Getreide nicht nur landkreis-

weit und auch darüber hinaus, 
zudem ist der Betrieb biozertifi-
ziert. Dazu wird noch eine öffent-
liche 50 Tonnen Waage hier am 
Bahnhof Cadolzburg betrieben.

Die Tankwagen wurden neu beschriftet – Walter Schöner und Jürgen Hacker präsentieren die Fahrzeuge

schoener_Anz_05-02-2021.qxp_Layout 1  15.04.21  10:17  Seite 1
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Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

Veröffentlichung der Geburtstage   
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. 
Auf Grund einer Beschwerde beim Landesdatenschutzbeauftragten über 
die Gemeinde werden wir gehalten sein, zukünftig vorab in jedem Einzelfall 
das schriftliche Einverständnis der betroffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat April/Mai wünscht die Gemeinde Seukendorf in 
jedem Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit!  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine Datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abge-
ben.  
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 
 

Veranstaltungen im Monat April/Mai 2021  
Gem. § 5 der 12. Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung an-
lässlich der Corona-Pandemie vom 05.03.2021 sind bayernweit sämtliche 
Veranstaltungen und Versammlungen untersagt. Aktuell gilt dies bis min-
destens 09.05.2021. 
Großveranstaltungen sind untersagt. 
Aufgrund der derzeit gültigen Verordnung ist nicht damit zu rechnen, dass 
Veranstaltungen im größeren Rahmen im Monat April/Mai stattfinden kön-
nen. 
Viele Vereine haben ihre eigentlich für den April/Mai geplanten Veranstal-
tungen bereits abgesagt. 
 

Aktuell nur in dringenden Fällen ins Rathaus  
Um die Funktionsfähigkeit der Verwaltung zu gewährleisten, ist das Rat-
haus der VG Veitsbronn/Seukendorf aktuell nur in dringenden Fällen mit 
Terminvereinbarung für Sie geöffnet. 
Bitte beachten Sie auch, dass jeder Termin nur mit einem „FFP 2-Mund-
Nase-Schutz“ wahrgenommen werden kann.  
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:   
Terminvereinbarungen sind möglich von Montag bis Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr möglich. 
Oder nach individueller Terminvereinbarung.  
Tel. 0911 / 75 208-0 
Fax: 0911 / 75 208-38  
 

Problemmüllsammlung 2021  
Der Problemmüll wird am Mittwoch, den 28. April 2021 am Festplatz 
Seukendorf in der Zeit von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr angenommen. 
 

Kriterien für Freiflächen-Solaranlagen im  
Gemeindegebiet Seukendorf  

Präambel   
Freiflächen-Photovoltaik-Anlagen (im weiteren FPA) werden als ein wich-
tiger Bestandteil des weiteren Ausbaus der erneuerbaren Energien gese-

hen. Dies lässt sich auch an der aktuell steigenden Nachfrage nach Flä-
chen zur Realisierung von Projekten im Gemeindegebiet ablesen. Durch 
den Flächenverbrauch der Anlagen entsteht aber auch immer eine Kon-
kurrenz zu anderen Nutzungen und Interessen. Eine grundsätzliche Be-
schäftigung mit dem Thema - den Einzelanfragen vorgreifend – ist deshalb 
geboten.     
Das aktuelle Mittel der Wahl zur Steuerung und Entwicklung der Freiflä-
chenphotovoltaik ist – auch bei vielen Nachbargemeinden – ein Kriterien-
katalog. Anhand der festgelegten Kriterien wird dann der konkrete Antrag 
behandelt.    
Eine Einzelfallbetrachtung bleibt in jedem Fall vorbehalten. Keine der nach-
folgenden Kriterien ist ein alleiniges Ausschlusskriterium. Durch die Erfül-
lung der Kriterien alleine entsteht kein Anspruch eines Antragstellers auf 
eine Entscheidung zur entsprechenden Bauleitplanung durch die Ge-
meinde. Die Kriterien bieten eine Abwägungs- und Bewertungshilfe. Über 
die Gewichtung der verschiedenen Kriterien untereinander muss letztlich 
im Einzelfall durch den Gemeinderat entschieden werden.   
Entstehung  
Nachdem nicht nur Seukendorf, sondern zahlreiche weitere Gemeinden 
im Landkreis Fürth vermehrt mit Anfragen zu möglichen FPA konfrontiert 
sind, wurde durch das Landratsamt Fürth im September 2020 eine Infor-
mationsveranstaltung organisiert.   
In dieser wurde die Thematik von mehreren Seiten beleuchtet, u.a. durch 
Vertreter der Landwirtschaft, Investoren und Baujuristen.   
Die Präsentationen und Vorträge wurden den Gemeinden zur Verfügung 
gestellt und dienten als Grundlage für die Vorberatung eines möglichen 
Kriterienkataloges.   
In folgenden Gremien wurde der Kriterienkatalog behandelt:  
02.12.2020 Verkehr- Umwelt und Energieausschuss Seukendorf  
12.04.2020 Gemeinderat Seukendorf 
 

Kriterienkatalog der Gemeinde Seukendorf für 
Freiflächen-Photovoltaik  

Für die Entscheidungsfindung in den Gremien der Gemeinde Seukendorf 
über die Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens und die Initiierung 
einer entsprechenden Änderung des Flächennutzungsplans zum Zweck 
der Errichtung von Freiflächen-Photovoltaik-Anlagen im Außenbereich der 
Gemeinde Seukendorf gelten die folgenden Kriterien:   
1.    Maximal 5,0 Prozent des Gemeindegebietes sollen durch FPA über-

baut werden. Dies entspricht bei 851 ha gesamter Gemeindefläche 
einer Fläche von 43 ha für FPA. Es gilt hierbei die Fläche des kom-
pletten Plangebietes des entsprechenden Bebauungsplanes. Derzeit 
überbaut sind durch FPA 0 % des Gemeindegebietes.  

2.    Der Wunsch zur schnellen Umsetzung der Energiewende ist Konsens. 
Daher kann ein schnellstmöglicher Ausbau umgesetzt werden. Dies 
bedeutet jedoch nicht, dass jede Anfrage umgesetzt werden muss.    

3.    Es sollen Anlagen mit mindestens 2 ha Fläche oder mindestens 2,0 
MWp Leistung möglich sein. Es sollen nicht möglichst viele verstreute 
Einzelanlagen entstehen, aber auch nicht überdimensionierte Gebiete 
mit FPA.   

4.    Der Mindestabstand zur Wohn- oder Ortsbebauung soll mindestens 
400 m betragen.   

5.    Die Errichtung von FPA auf Böden geringerer Qualität wird bevorzugt.  
6.    Die direkte unmittelbare Sicht auf übergeordnete Baudenkmäler soll 

möglichst nicht gestört werden.   
7.    Eine Bürgerbeteiligung wird positiv bewertet.  
8.    Eine Nähe zu Naturschutz-, Landschaftsschutz- oder Naherholungs-

gebieten wird negativ bewertet.   
9.    Eine extensive Landwirtschaftliche Nutzung der Fläche wird positiv 

bewertet. 
10.  Verbesserungen im Natur- oder Artenschutz durch die Anlage selbst 

oder deren Bewirtschaftung oder Pflege werden positiv bewertet.  
11.  Ökologische Ausgleichsflächen sind auf der Fläche der Anlage selbst 

vom Antragsteller zu schaffen.  
 
Seukendorf, 12.04.2021 
 
Werner Tiefel 
1. Bürgermeister   
  

Aktuelles zum Coronavirus  
Leider dürften die abgedruckten Informationen zum Coronavirus auf 
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Ausnahmen sind: Lebensmittelhandel inklusive Direktvermarktung, Lie-
ferdienste, Getränkemärkte, Reformhäuser, Babyfachmärkte, Apotheken, 
Sanitätshäuser, Drogerien, Optiker, Hörgeräteakustiker, Tankstellen, Kfz-
Werkstätten, Fahrradwerkstätten, Banken und Sparkassen, Filialen des 
Brief- und Versandhandels, Reinigungen und Waschsalons, Blumenfach-
geschäfte, Gartenmärkte, Gärtnereien, Baumschulen, Baumärkte, der Ver-
kauf von Presseartikeln, Tierbedarf und Futtermittel, Versicherungsbüros, 
Buchhandlungen und sonstige für die tägliche Versorgung unverzichtbare 
Ladengeschäfte sowie der Großhandel. 
Für geöffnete Betriebe gilt: Abstandspflicht, 1 Kunde/10 qm (ab 800 m² 1 
Kunde/20 qm), Maskenpflicht Personal (außer in Kassen- & Thekenberei-
chen, wenn Schutzwände aufgestellt sind), FFP2-Maskenpflicht Kunden. 
Selbiges gilt für Einkaufszentren (außer Höchstzahl Kunden nach Gesamt-
fläche des Zentrums). 
Abholung von vorbestellter Waren in Ladengeschäften ist zulässig. Laden-
geschäfte dürfen einzelne Kunden nach Terminvereinbarung für einen fest 
begrenzten Zeitraum bedienen. Hier gilt: 1 Kunde/40 m²; Kontaktdatener-
fassung; 
Massagepraxen, Tattoostudios und ähnliche Körpernahe Dienstleistungen 
sind untersagt. 
Friseure, nichtmedizinische Fuß-, Hand-, Nagel- und Gesichtspflege dürfen 
angeboten werden. Personal Maskenpflicht, Kunden FFP2-Maskenpflicht; 
Mit Terminvereinbarung; Kontaktdatenerfassung. 
In Landkreisen mit Inzident 100-200: Öffnung der Ladengeschäfte für ein-
zelne Kunden mit Terminbuchung für einen festen Zeitraum mit negativem 
Corona-Test (PCR max. 48 Stunden vorher oder Schnell/Selbsttest; 1 
Kunde/40m². 
Bei Inzident 50-100: Öffnung der Ladengeschäfte für einzelne Kunden mit 
Terminbuchung für einen festen Zeitraum: 1 Kunde/40 qm. 
Bei Inzidenz unter 50: Öffnung der Ladengeschäfte mit Abstandspflicht, 1 
Kunde/10 qm (ab 800 m² 1 Kunde/20 qm), Maskenpflicht Personal (außer 
in Kassen- & Thekenbereichen, wenn Schutzwände aufgestellt sind), FFP2-
Maskenpflicht Kunden. Arzt- & Zahnarztpraxen bleiben für medizinische, 
therapeutische, pflegerische Leistungen sowie medizinische notwendige 
Behandlungen geöffnet. 
Wochenmärkte und andere Märkte unter freiem Himmel sind grundsätzlich 
untersagt. Ausnahme: Lebensmittelmärkte, Pflanzen und Blumenmärkte. 
Auflagen gelten entsprechend dem Groß & Einzelhandel.  
Die aktuelle Positivliste finden Sie auch unter: 
https://vg-veitsbronn-seukendorf.de/informationen-zu-corona/  
Grundsätzlich bitte unter folgendem Link den aktuellen Stand zusätzlich 
mit abrufen: 
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/haeufig-gstellte-fragen/  
SCHULEN UND KITAS 
Bitte wenden Sie sich hierfür an die jeweiligen Schulen und Kitas. 
 

Verunreinigung durch Pferde auf  
öffentlichen Verkehrsflächen  

In letzter Zeit erreichen die Gemeindeverwaltung immer wieder Klagen 
und Unmutsäußerungen über von Pferden erzeugte Verunreinigung auf 
den Straßen und Wirtschaftswegen und auch vor Garageneinfahrten.   
Aus diesem Anlass möchten wir alle verantwortlichen Pferdehalter auf die 
Bestimmungen des § 3 Abs. 2 b der Verordnung über die Reinhaltung und 
Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen der 
Gemeinde Seukendorf (Reinigungs- und Sicherungsverordnung) hinwei-
sen.  
Darin heißt es, insbesondere ist es verboten, Gehwege und Straßen durch 
Tiere verunreinigen zu lassen; Tierhalter sind verpflichtet, die Verschmut-
zungen sofort zu beseitigen. 
Wer dieser Verpflichtung nicht nachkommt begeht eine Ordnungswidrigkeit 
und kann gemäß § 13 der Reinigungs- und Sicherungsverordnung mit 
einer Geldbuße bis zu 500,-- Euro belegt werden.   
Die Gemeindeverwaltung wendet sich auf diesem Wege an alle Pferde-
halter mit der Bitte um entsprechende Rücksichtnahme.  
Entfernen Sie bitte sofort während Ihres Ausrittes bzw.  Ihrer Kutschfahrt 
evtl. entstandene „Pferdeäpfel“. Ihre Mitbürger und die Anwohner der be-
troffenen Straße werden Ihnen diese Mühe danken.  

Grund der dynamischen Entwicklung mit Verteilung dieses Gemein-
deblattes zumindest teilweise wieder überholt sein. Wir bitten Sie 
deshalb sich für genauere Information auf folgenden Plattformen zu 
informieren z.B. die Tageszeitung, Internetseite der Verwaltungsge-
meinschaft Veitsbronn, Radio.  
VOLKSHOCHSCHULE 
Der Semesterbeginn wurde auf den 12.04.2021 verschoben. Anmeldungen 
werden weiterhin entgegengenommen. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage https://vhs.veits-
bronn.de/ oder telefonisch unter 0911-7520842.  
TESTSTATION 
Die Station ist im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30, eingerichtet 
und geöffnet montags bis freitags von 8 bis 16.30 Uhr. Online-Termine 
können vereinbart werden. Untersucht wird nur, wer vorher unter der In-
ternetadresse www.agnf.org/testzentrum einen Termin vereinbart.   
SCHNELLTESTZENTREN 
Die Zentren sind im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30 (Montag, 
Mittwoch von 16 – 20 Uhr und Samstag, Sonntag von 10 – 16 Uhr) und in 
der BRK-Bereitschaft Stein, Hauptstr. 69a (Dienstag, Donnerstag von 16 – 
20 Uhr und Samstag, Sonntag von 10 – 16 Uhr), eingerichtet. Keine Ter-
minvereinbarung notwendig.  
IMPFZENTRUM 
Die Station ist im ehemaligen Alten- und Pflegeheim Curanum, Rosenstr. 
16-20, 90762 Fürth, eingerichtet und geöffnet montags bis freitags von 
8.15 bis 16.15 Uhr. Online-Termine können vereinbart werden. Eine  
Impfung ist nur möglich, wenn vorher unter der Internetadresse 
www.agnf.org/impfzentrum oder unter 0911/9509170 ein Termin ver-
einbart wurde.   
VERANSTALTUNGEN 
Bayernweit sind gem. § 5 der 12. BayIfSMV keine Veranstaltungen sowie 
öffentliche Festivitäten erlaubt. 
Großveranstaltungen sind derzeit verboten.  
Für öffentlich zugängliche Gottesdienste in Kirchen, Synagogen und Mo-
scheen sowie für die Zusammenkünfte anderer Glaubensgemeinschaften 
gilt ein Mindestabstand zwischen den Teilnehmern von 1,5m, Gesangs-
verbot und FFP2-Maskenpflicht.   
KONTAKT- UND AUSGANGSBESCHRÄNKUNGEN 
Der Aufenthalt im privaten und öffentlichen Umfeld ist nur mit dem eigenen 
Hausstand, sowie einem weiteren Hausstand (zusammen mit dazugehö-
rigen Kindern bis 14 Jahre), aber maximal 5 Personen erlaubt.  
Es gilt eine bayernweite Ausgangssperre in der Zeit von 22 Uhr bis 5 Uhr 
ab einem 7-Tage-Inzidenzwert von über 100. 
Ausnahmen: Arbeit, Schule, Arztgänge, unaufschiebbare Betreuung von 
Älteren und Kindern, Wahrnehmung Sorgerecht, Begleitung Sterbender, 
Tierversorgung und ähnlich gewichtigen und unabweisbaren Gründen 
Derzeit liegt der Inzidenzwert über 100. Daher gilt dies für den Landkreis 
Fürth (Stand: 14.04.2021).  
TRAUERFEIERN 
Für Bestattungen sind die Regeln für Gottesdienste und Zusammenkünfte 
von Glaubensgemeinschaften nach § 6 der 12. BayIfSMV entsprechend 
anwendbar.  
Die Teilnahme an Bestattungen ist allerdings nur im engsten Familien- und 
Freundeskreis gestattet.  
SPIEL- UND SPORTPLÄTZE SOWIE TURNHALLEN 
Der Betrieb und die Nutzung von Sporthallen, Sportplätzen, Fitnessstudios, 
Tanzschulen und anderen Sportstätten ist gem. § 10 Abs. 3 der 12. Bay-
IfSMV untersagt Ausnahme: Unter freiem Himmel für kontaktfreien Sport 
unter Beachtung der Kontaktbeschränkung nach § 4 der 12. BayIfSMV. 
Spielplätze unter freiem Himmel sind für Kinder nur in Begleitung von Er-
wachsenen geöffnet. Entsprechende Mindestabstände sind einzuhalten.  
GASTRONOMIE 
Seit dem 02.11.2020 bis mindestens 25.04.2021 ist die Abgabe von Spei-
sen nur in Form von Selbstabholung oder Lieferung erlaubt. Ab frühestens 
26.04.2021 kann die Außengastronomie wieder öffnen. Hierbei ist bei einer 
Tischbelegung ab 2 Hausständen ein tagesaktueller Schnell- oder Selbst-
test (max. 24 Stunden alt) vorzulegen. 
Eine Übersicht finden Sie auf unserer Homepage unter http://vg-veits-
bronn-seukendorf.de/aktuelle-oeffnungszeiten-gastronomien/.  
EINZELHANDEL/HANDWERK 
Der Groß- & Einzelhandel ist grundsätzlich geschlossen. 

Unsere Online-Ausgaben finden Sie ab Erscheindatum  
auf unserer Website www.die-lokalanzeiger.de
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Ausnahmen sind: Lebensmittelhandel inklusive Direktvermarktung, Lie-
ferdienste, Getränkemärkte, Reformhäuser, Babyfachmärkte, Apotheken, 
Sanitätshäuser, Drogerien, Optiker, Hörgeräteakustiker, Tankstellen, Kfz-
Werkstätten, Fahrradwerkstätten, Banken und Sparkassen, Filialen des 
Brief- und Versandhandels, Reinigungen und Waschsalons, Blumenfach-
geschäfte, Gartenmärkte, Gärtnereien, Baumschulen, Baumärkte, der Ver-
kauf von Presseartikeln, Tierbedarf und Futtermittel, Versicherungsbüros, 
Buchhandlungen und sonstige für die tägliche Versorgung unverzichtbare 
Ladengeschäfte sowie der Großhandel. 
Für geöffnete Betriebe gilt: Abstandspflicht, 1 Kunde/10 qm (ab 800 m² 1 
Kunde/20 qm), Maskenpflicht Personal (außer in Kassen- & Thekenberei-
chen, wenn Schutzwände aufgestellt sind), FFP2-Maskenpflicht Kunden. 
Selbiges gilt für Einkaufszentren (außer Höchstzahl Kunden nach Gesamt-
fläche des Zentrums). 
Abholung von vorbestellter Waren in Ladengeschäften ist zulässig. Laden-
geschäfte dürfen einzelne Kunden nach Terminvereinbarung für einen fest 
begrenzten Zeitraum bedienen. Hier gilt: 1 Kunde/40 m²; Kontaktdatener-
fassung; 
Massagepraxen, Tattoostudios und ähnliche Körpernahe Dienstleistungen 
sind untersagt. 
Friseure, nichtmedizinische Fuß-, Hand-, Nagel- und Gesichtspflege dürfen 
angeboten werden. Personal Maskenpflicht, Kunden FFP2-Maskenpflicht; 
Mit Terminvereinbarung; Kontaktdatenerfassung. 
In Landkreisen mit Inzident 100-200: Öffnung der Ladengeschäfte für ein-
zelne Kunden mit Terminbuchung für einen festen Zeitraum mit negativem 
Corona-Test (PCR max. 48 Stunden vorher oder Schnell/Selbsttest; 1 
Kunde/40m². 
Bei Inzident 50-100: Öffnung der Ladengeschäfte für einzelne Kunden mit 
Terminbuchung für einen festen Zeitraum: 1 Kunde/40 qm. 
Bei Inzidenz unter 50: Öffnung der Ladengeschäfte mit Abstandspflicht, 1 
Kunde/10 qm (ab 800 m² 1 Kunde/20 qm), Maskenpflicht Personal (außer 
in Kassen- & Thekenbereichen, wenn Schutzwände aufgestellt sind), FFP2-
Maskenpflicht Kunden. Arzt- & Zahnarztpraxen bleiben für medizinische, 
therapeutische, pflegerische Leistungen sowie medizinische notwendige 
Behandlungen geöffnet. 
Wochenmärkte und andere Märkte unter freiem Himmel sind grundsätzlich 
untersagt. Ausnahme: Lebensmittelmärkte, Pflanzen und Blumenmärkte. 
Auflagen gelten entsprechend dem Groß & Einzelhandel.  
Die aktuelle Positivliste finden Sie auch unter: 
https://vg-veitsbronn-seukendorf.de/informationen-zu-corona/  
Grundsätzlich bitte unter folgendem Link den aktuellen Stand zusätzlich 
mit abrufen: 
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/haeufig-gstellte-fragen/  
SCHULEN UND KITAS 
Bitte wenden Sie sich hierfür an die jeweiligen Schulen und Kitas. 
 

Verunreinigung durch Pferde auf  
öffentlichen Verkehrsflächen  

In letzter Zeit erreichen die Gemeindeverwaltung immer wieder Klagen 
und Unmutsäußerungen über von Pferden erzeugte Verunreinigung auf 
den Straßen und Wirtschaftswegen und auch vor Garageneinfahrten.   
Aus diesem Anlass möchten wir alle verantwortlichen Pferdehalter auf die 
Bestimmungen des § 3 Abs. 2 b der Verordnung über die Reinhaltung und 
Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen der 
Gemeinde Seukendorf (Reinigungs- und Sicherungsverordnung) hinwei-
sen.  
Darin heißt es, insbesondere ist es verboten, Gehwege und Straßen durch 
Tiere verunreinigen zu lassen; Tierhalter sind verpflichtet, die Verschmut-
zungen sofort zu beseitigen. 
Wer dieser Verpflichtung nicht nachkommt begeht eine Ordnungswidrigkeit 
und kann gemäß § 13 der Reinigungs- und Sicherungsverordnung mit 
einer Geldbuße bis zu 500,-- Euro belegt werden.   
Die Gemeindeverwaltung wendet sich auf diesem Wege an alle Pferde-
halter mit der Bitte um entsprechende Rücksichtnahme.  
Entfernen Sie bitte sofort während Ihres Ausrittes bzw.  Ihrer Kutschfahrt 
evtl. entstandene „Pferdeäpfel“. Ihre Mitbürger und die Anwohner der be-
troffenen Straße werden Ihnen diese Mühe danken.  

Grund der dynamischen Entwicklung mit Verteilung dieses Gemein-
deblattes zumindest teilweise wieder überholt sein. Wir bitten Sie 
deshalb sich für genauere Information auf folgenden Plattformen zu 
informieren z.B. die Tageszeitung, Internetseite der Verwaltungsge-
meinschaft Veitsbronn, Radio.  
VOLKSHOCHSCHULE 
Der Semesterbeginn wurde auf den 12.04.2021 verschoben. Anmeldungen 
werden weiterhin entgegengenommen. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage https://vhs.veits-
bronn.de/ oder telefonisch unter 0911-7520842.  
TESTSTATION 
Die Station ist im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30, eingerichtet 
und geöffnet montags bis freitags von 8 bis 16.30 Uhr. Online-Termine 
können vereinbart werden. Untersucht wird nur, wer vorher unter der In-
ternetadresse www.agnf.org/testzentrum einen Termin vereinbart.   
SCHNELLTESTZENTREN 
Die Zentren sind im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30 (Montag, 
Mittwoch von 16 – 20 Uhr und Samstag, Sonntag von 10 – 16 Uhr) und in 
der BRK-Bereitschaft Stein, Hauptstr. 69a (Dienstag, Donnerstag von 16 – 
20 Uhr und Samstag, Sonntag von 10 – 16 Uhr), eingerichtet. Keine Ter-
minvereinbarung notwendig.  
IMPFZENTRUM 
Die Station ist im ehemaligen Alten- und Pflegeheim Curanum, Rosenstr. 
16-20, 90762 Fürth, eingerichtet und geöffnet montags bis freitags von 
8.15 bis 16.15 Uhr. Online-Termine können vereinbart werden. Eine  
Impfung ist nur möglich, wenn vorher unter der Internetadresse 
www.agnf.org/impfzentrum oder unter 0911/9509170 ein Termin ver-
einbart wurde.   
VERANSTALTUNGEN 
Bayernweit sind gem. § 5 der 12. BayIfSMV keine Veranstaltungen sowie 
öffentliche Festivitäten erlaubt. 
Großveranstaltungen sind derzeit verboten.  
Für öffentlich zugängliche Gottesdienste in Kirchen, Synagogen und Mo-
scheen sowie für die Zusammenkünfte anderer Glaubensgemeinschaften 
gilt ein Mindestabstand zwischen den Teilnehmern von 1,5m, Gesangs-
verbot und FFP2-Maskenpflicht.   
KONTAKT- UND AUSGANGSBESCHRÄNKUNGEN 
Der Aufenthalt im privaten und öffentlichen Umfeld ist nur mit dem eigenen 
Hausstand, sowie einem weiteren Hausstand (zusammen mit dazugehö-
rigen Kindern bis 14 Jahre), aber maximal 5 Personen erlaubt.  
Es gilt eine bayernweite Ausgangssperre in der Zeit von 22 Uhr bis 5 Uhr 
ab einem 7-Tage-Inzidenzwert von über 100. 
Ausnahmen: Arbeit, Schule, Arztgänge, unaufschiebbare Betreuung von 
Älteren und Kindern, Wahrnehmung Sorgerecht, Begleitung Sterbender, 
Tierversorgung und ähnlich gewichtigen und unabweisbaren Gründen 
Derzeit liegt der Inzidenzwert über 100. Daher gilt dies für den Landkreis 
Fürth (Stand: 14.04.2021).  
TRAUERFEIERN 
Für Bestattungen sind die Regeln für Gottesdienste und Zusammenkünfte 
von Glaubensgemeinschaften nach § 6 der 12. BayIfSMV entsprechend 
anwendbar.  
Die Teilnahme an Bestattungen ist allerdings nur im engsten Familien- und 
Freundeskreis gestattet.  
SPIEL- UND SPORTPLÄTZE SOWIE TURNHALLEN 
Der Betrieb und die Nutzung von Sporthallen, Sportplätzen, Fitnessstudios, 
Tanzschulen und anderen Sportstätten ist gem. § 10 Abs. 3 der 12. Bay-
IfSMV untersagt Ausnahme: Unter freiem Himmel für kontaktfreien Sport 
unter Beachtung der Kontaktbeschränkung nach § 4 der 12. BayIfSMV. 
Spielplätze unter freiem Himmel sind für Kinder nur in Begleitung von Er-
wachsenen geöffnet. Entsprechende Mindestabstände sind einzuhalten.  
GASTRONOMIE 
Seit dem 02.11.2020 bis mindestens 25.04.2021 ist die Abgabe von Spei-
sen nur in Form von Selbstabholung oder Lieferung erlaubt. Ab frühestens 
26.04.2021 kann die Außengastronomie wieder öffnen. Hierbei ist bei einer 
Tischbelegung ab 2 Hausständen ein tagesaktueller Schnell- oder Selbst-
test (max. 24 Stunden alt) vorzulegen. 
Eine Übersicht finden Sie auf unserer Homepage unter http://vg-veits-
bronn-seukendorf.de/aktuelle-oeffnungszeiten-gastronomien/.  
EINZELHANDEL/HANDWERK 
Der Groß- & Einzelhandel ist grundsätzlich geschlossen. 

Unsere Online-Ausgaben finden Sie ab Erscheindatum  
auf unserer Website www.die-lokalanzeiger.de
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Wiesen betreten verboten!  

Das Bürgeramt berichtet - immer wie-
der erhält die Gemeinde Meldungen, 
dass Menschen mit oder ohne Hund 
durch landwirtschaftlich genutzte Wie-
sen oder über bestellte Äcker laufen. 
Dies ist gesetzlich untersagt, es sei 
denn, es ist ihr eigener Acker oder Ihre 
eigene Wiese. 
 
Zur Setz- und Brutzeit des Reh- und 
Federwilds ist es unbedingt notwen-

dig, in der Flur Hunde an der Leine zu halten und den Wald nicht zu betre-
ten oder mit Fahrrädern zu befahren.  
Ackerflächen sind keine Freizeitflächen - Gebot der Rücksichtnahme  
Im Gegensatz zum Wald darf die freie Landschaft nicht auf der ganzen 
Fläche, sondern nur auf Straßen und Wegen (öffentlich und privat) sowie 
auf ungenutzten Grundflächen betreten werden. Ungenutzte Flächen sind 
Ödlandflächen, aber auch Stoppelfelder nach der Ernte und vor der erneu-
ten Bestellung. Landwirtschaftliche Flächen unterliegen nach § 44 Lan-
desnaturschutzgesetz einem gesetzlichen Betretungsverbot:  
-     Äcker in der Zeit zwischen Saat oder Feldbestellung und Ernte 
-     Grünland (Wiesen und Weiden) in der Zeit des Aufwuchses und der 

Beweidung, d.h. ab dem Einsetzen der Vegetation im Frühjahr bis zur 
Winterruhe im Herbst 

-     Sonderkulturen wie Obst oder Reben während des ganzen Jahres  
Das Betretungsverbot gilt immer und zwar unabhängig davon, ob der 
Landwirt seine Fläche eingezäunt hat oder nicht. Jeder Erholungssuchende 
muss nach § 43 Landesnaturschutzgesetz auf die Belange der Grund-
stückseigentümer und Nutzungsberechtigten Rücksicht nehmen. Dazu 
fragt er sich am besten: „Wenn das mein Feld/meine Wiese wäre, fände 
ich dann das toll, wenn Fremde sich so verhielten, wie ich das gerade  
vorhabe?“  
Verstärkt wird leider beobachtet, dass rund um Seukendorf Felder und 
Wiesen viele Menschen oder deren Hunde Abkürzungen nehmen oder Dra-
chen steigen lassen. Bitte machen Sie sich bewusst, dass auf den Äckern 
hochwertige Lebensmittel oder Tierfutter produziert wird. Durch die Hin-
terlassenschaften der Hunde werden diese verunreinigt und die Pflanzen 
werden durch das Betreten geschädigt.  
Nehmen wir also alle wieder mehr Rücksicht und sichern wir damit die 
weiterhin gute Versorgung mit regional produzierten Lebensmitteln durch 
unsere Landwirtschaft.  
Bitte achten Sie darauf, dass 
-     landwirtschaftliche Flächen während der Nutzzeit nicht betreten wer-

den dürfen (Art. 30 BayNatSchG), 

 
 

Gemeinde Veitsbronn 
 

Die Gemeinde Veitsbronn sucht ab der Badesaison 2021 
für das Veitsbad  

zuverlässige  
Reinigungskraft   

in Teilzeit (25 Stunden/Woche)  
 
Die Beschäftigung ist vorerst befristet auf die Badesaison 2021 (Mai 
bis September).  
Die Arbeitszeit richtet sich variabel nach Wetterlage und Bedarf von 
Montag bis Sonntag in der Zeit von 9.00 – 13.00 Uhr und von 14.00 – 
21.00 Uhr nach Absprache. 
Die Arbeitszeit kann auch im Wechsel durch mehrere Teilzeitkräfte er-
bracht werden.  
Erwartet werden Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und Zuverlässig-
keit.  
Die Bezahlung richtet sich nach den tatsächlich geleisteten Arbeits-
stunden.   
Die Gemeinde Veitsbronn freut sich schon jetzt auf Ihre Bewerbung!  
Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis spätestens 
30.04.2021 per E-Mail an bewerbung@veitsbronn.de oder per Post 
an Gemeinde Veitsbronn, z.Hd. Herrn Arold, Nürnberger Straße 2, 
90587 Veitsbronn.   
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Sulzer unter der Rufnummer 0160 / 
3711 910 jederzeit gerne zur Verfügung.   
Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unserer Home-
page. 

-     Wildtiere in Ruhe ihren Nachwuchs aufziehen können (Art. 39 
BNatSchG), 

-     die Hinterlassenschaften von Hunden mitgenommen werden müssen.  
Zuwiderhandlungen können als Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht 
werden.  
Bitte ermöglichen Sie, dass: 
-     Landwirte weiterhin gesunde Nahrungsmittel für uns alle produzieren 

können, 
-     sich Wildtiere und Pflanzen ungestört entwickeln können, 
-     Sie sich auch in Zukunft an unserer wunderschönen Kulturlandschaft 

erfreuen können. 
 
Vielen Dank! 
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Weigl Nutzfahrzeuge jetzt mit Wohnmobilhandel, 
Service und Reparatur

LANGENZENN - Vor 65 
Jahren, entstanden aus einer 
Schmiede, entwickelte sich die 
Firma Weigl, zur Iveco und 
Nutzfahrzeugwerkstatt weiter. 
Im Jahr 2000 kauften die Ehe-
leute Meier die Firma und bau-
ten sie weiter aus. Seit 2012 ist 
Sohn Sebastian in den Betrieb 
mit eingestiegen. 

Die Firma Weigl betreut, mit 
20 Mitarbeitern, Fahrzeuge al-
ler Marken aus Fürth und dem 
gesamten Umland. Bei Repara-
turen rund um das Thema Nutz-
fahrzeuge, von Achsreparaturen, 
Wartungen bis hin zu speziellen 
Kranreparaturen und dement-
sprechenden Prüfungen sind Sie 
bei Weigl in guten Händen.

In den letzten Jahren hat sich 
hier bei den Nutzfahrzeugen viel 
getan. Neben der IVECO Ver-
tragspartnerschaft wurden meh-
rere große Verträge geschlossen, 
z.B. mit HIAB, Multilift – Repa-
raturen und Instandsetzung von 
Krane und alles um Mautgerä-
te mit TollCollect. Diese Verträ-
ge verleihen der Firma Weigl ein 
Alleinstellungsmerkmal und der 
Betrieb bietet dazu den Rund-
um-Service.

Dies ist jedoch noch nicht das 
Ende. Seit vielen Jahren entwi-
ckelte sich das Wohnmobil- und 
Caravangeschäft im Betrieb ste-

tig weiter. Schulungen wurden 
durchgeführt und die Berechti-
gung für Gasprüfungen an den 
Fahrzeugen erworben. Heute ist 
der Betrieb Nordbayerns ein-
ziger LMC-Reisemobilhänd-
ler. Die Firma Weigl vertreibt 
Neufahrzeuge und bieten de-
ren Service an. Die Marke LMC 
produziert in Sassenberg hoch-
wertige Wohnmobile und Cara-
vans. Auch schon seit über 65 
Jahren ist LMC ein Inbegriff für 
Qualität und Langlebigkeit, dies 
wird von der Firma Weigl auch 
so gelebt. LMC ist eine hochwer-
tige Marke im mittleren Preis-
segment und ideal für junge Fa-
milien.

Angefangen mit einer 12-jäh-

rigen Dichtheitsgarantie der 
Wohnmobile bis hin zum Hub-
dach bei einem teilintegrierten 
Wohnmobil. Für den Kunden 
bleiben keine Wünsche offen.

Auch Nachrüstungen an den 
Fahrzeugen sind im jungen Team 
der Firma an der Tagesordnung.

Partnerschaften mit ALKO-
Fahrzeugtechnik (Nachrüstung 
von Hubstützsystemen) und 
 Movera (Campingzubehör und 
Nachrüstmaterial) machen es 
möglich das Camperherz voll-
ends zu wecken.

Dank der Partnerschaft mit der 
FCA Bank können Wohnmobile 
mit Laufzeiten bis zu 180 Mona-

ten finanziert und flexibel abge-
löst werden. 

Die Firma Weigl Nutzfahrzeu-
ge ist auch als Ausbildungsbe-
trieb tätig und dankt allen Teil-
nehmern und Interessenten der 
diesjährigen, digitalen Ausbil-
dungsmesse.

Die Firma Weigl Nutzfahrzeug 
Service GmbH vereint die Op-
tik und Ausstrahlung des großen 
Autohauses, mit dem Charme 
und der Flexibilität eines Fami-
lienunternehmens.

Sie finden sie in Langenzenn 
am Mühlsteig 7, Informationen 
unter Tel. 09101/90224436 oder 
www.weigl-nfz.de.
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Am Seukenbach 8 · 90556 Seukendorf 
Tel. 0911/7668197 · Fax 0911/7668198 

Mobil 0171/4683912 

www.froniuskfz-meisterwerkstatt.de 
Email: edwin.fronius@gmx.de

Unsere Leistungen: 

 Inspektionen & Wartungsarbeiten 

 Reifendienst  

 Bremsenservice 

 Fahrzeugdiagnose 

 Klima-Service 

 Unfallinstandsetzung 

 Profissionelle Reifenwäsche  

inkl. Felgen 3 8 pro Stück 

Mo.-Do. 8-18 Uhr 
Fr. 8-16 Uhr

TüV im Haus: 

Dienstag 9-10 Uhr 

Freitag 8 Uhr

 Fronius-23-4-2021.qxp_Layout 1  16.04.21  11:02  Seite 1

Autowerkstätten sind für Sie da -

Kundendienste und  
Reifenwechsel

Die Corona-Krise stellt auch 
im Autohandel viele Unterneh-
men vor existenzielle Herausfor-
derungen. 

Autohäuser und Werkstätten 
geben darum alles, um einen si-
cheren Betrieb zu gewährleisten 

oder auf Digitalisierung umzu-
stellen. 

Viele Unternehmen haben in 
der letzten Zeit etliche neue, kre-
ative Ideen umgesetzt und einen 
beachtlichen Digitalisierungs-
schub gemacht.

Anz_KUBA_23-04-21.qxp_Layout 1  15.04.21  10:56  Seite 1

Bewerbung für das  
Immaterielle Kulturerbe

Erst kürzlich wurde die Auf-
nahme der traditionellen Karp-
fenteichwirtschaft in das 
Immaterielle Kulturerbe be-
kanntgegeben und auch das 
Feldgeschworenenwesen und die 
Osingverlosung stehen als soge-
nannte „lebendige Traditionen“ 
bereits auf dieser Liste. 

Die Aufnahme der genannten 
Bräuche und Kulturformen, die 
fest hier in der Region verwur-
zelt sind, zeige, dass es hier vor 
Ort einen großen Schatz solcher 
kulturellen Ausdrucksformen 
gibt, die es verdienen, weiterge-
führt, gepflegt und stärker in die 
Öffentlichkeit gerückt zu wer-
den, bekräftigt Hans Herold.

Das Heimatministerium listet 
folgende Bereiche auf, in denen 
immaterielles Kulturerbe zum 
Ausdruck gebracht wird: münd-
lich überlieferte Traditionen und 
Ausdrucksformen/ Sprache; dar-
stellende Künste; Bräuche, Ritu-
ale und Feste; Wissen und Bräu-
che in Bezug auf die Natur und 
das Universum; traditionelle 
Handwerkstechniken; Formen 
gesellschaftlicher Selbstorgani-
sation.

Bewerben können sich Ge-
meinschaften, Gruppen und ge-
gebenenfalls Einzelpersonen, 
die eine kulturelle Ausdrucks-
form ausüben, die den Krite-
rien der UNESCO entspricht. 
Dabei muss eine möglichst weit-
reichende Beteiligung von Men-
schen, die dieses Erbe praktizie-
ren, gestalten und weitergeben, 
gewährleistet werden und nach-
weisbar sein.

Es gibt ein bundesweites Ver-
zeichnis des immateriellen Kul-
turerbes sowie ein Bayerisches 
Landesverzeichnis. Alle zwei 
Jahre besteht die Möglichkeit 
einen Aufnahmeantrag einzu-
reichen, hierfür besteht ein bun-
desweit einheitlicher Bewer-
bungsrahmen. Der Antrag wird 
beim jeweiligen Bundesland ein-
gereicht.

Die Bewerbungsfrist für die-
se Runde ist der 30. November 
2021. Die Unterlagen und alle 
Anforderungen sind abrufbar 
unter: www.ike.bayern.de

Darüber hinaus ist für Freitag, 
30. April 2021, eine virtuelle In-
formationsveranstaltung geplant. 
Eine Anmeldung ist über die ge-
nannte Internetadresse möglich.
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/97 60,  
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.30 – 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, Pfarrer Michael Büttner
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 0 91 03/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103 7772, Mobil: 0160 1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. OTTO, Pfarrer Andre Hermany, Pleikers hofer Str. 
12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender, Tel. 09103/8366
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg
Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf
Pfarrer Dr. Martin Schott, Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, 
Tel. 09105/242
Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf,  
Pfarrer Johannes Meisinger, Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 
0911/ 75 17 20, Fax 0911 / 75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Herr Johannes Andreä
Mu-Ki-Gruppe:  Teddybären Do., 9.30-11.00 Uhr, Räume Mittagsbetreuung, Ltg. Ch. Tiefel
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchengemeinden

Obstkolumne „Streuobst für alle“ 
 Lars Frenz-

ke, Kreis-
fachberater 
für Garten-

kultur und Lan-
despflege am 

Landratsamt Fürth, erklärt, 
was rund um die Pflanzung von 
Obstbäumen zu beachten ist.

Lars Frenzke ist Ingenieur für 
Landschaftsarchitektur. Mit sei-
nem Team kümmert er sich zum 
einen um die Neuanlage und die 
Pflege der Außenanlagen an den 
kreiseigenen, bebauten Liegen-
schaften. Zu seinen Aufgaben 
gehört außerdem die Öffentlich-
keitsarbeit. Im Freizeitbereich 
steht die Zusammenarbeit mit 
den Obst- und Gartenbauverei-
nen sowie Bildungsangebote für 
Bürger im Vordergrund. In ers-
ter Linie gehören Gärten in be-
siedelten Bereichen zu seinem 
Fachgebiet. Aufgaben, die auf 
Streuobstwiesen in der freien 
Landschaft anfallen, sind mit 
seiner Arbeit aber oft nicht über-
schneidungsfrei. 

Ich habe einen Garten und 
möchte neu pflanzen. Welche 
Obstsorten können Sie emp-
fehlen? 

L. Frenzke: Dazu müssen wir 
zunächst ein paar grundlegende 
Fragen klären: Wie viel Platz ist 
vorhanden? Für kleinere Gärten 
sind zum Beispiel ausladende 
Hochstämme meist nicht geeig-
net. Hier empfehle ich Spindel- 
oder Spalierobst. Für die Wahl 
der richtigen Sorte sind außer-
dem die Besonnung und die 
Bodenbeschaffenheit wichtig, 
also ist der Boden durchläs-
sig oder bildet sich leicht Stau-
nässe. Fragen Sie sich auch, 
will ich das Obst lange lagern, 
soll die Frucht süß oder säuer-
lich sein, soll der Baum schnell 
Früchte tragen? Ich kann auch 
nicht jedem Gartenbesitzer ge-
nerell empfehlen, auf alte Sor-
ten zu setzen. Klar sind Sorten 
wie der Rheinische Bohnenap-
fel oder der Rote Eiserapfel be-
sonders widerstandsfähig und 
sorgen auf Streuobstwiesen für 

die wichtige genetische Vielfalt. 
Für den Familiengarten sind sie 
aber weniger geeignet. Hier wür-
de ich z.B. auf die schmackhaf-
ten Früchte der Apfelsorte Topaz 
setzen. Viele neuere Sorten sind 
auch auf Widerstandsfähigkeit 
gegenüber Krankheiten gezüch-
tet, was den Einsatz von Pflan-
zenschutzmitteln erspart. 

Wenn es um die Pflanzung 
geht, was muss ich beachten? 

L. Frenzke: Wenn Sie sich 
für eine Sorte entschieden ha-
ben, ist das A und O die Quali-
tät der Pflanzware. In Bezug auf 
die Langlebigkeit sollten Sie für 
Ihren Einkauf auf jeden Fall ein 
Fachgeschäft, eine Baumschule 
oder Regionalgärtnerei, wählen. 
Das Loch sollte großer als der 
Ballen sein. Lockern Sie auch 
das umliegende Erdreich mit auf. 
Gegen kleine Nager können Sie 
selbst einen Wühlmauskorb aus 
Hasengeflecht zum Schutz der 
Wurzeln anfertigen. Meist sind 
die Böden in den Hausgärten 
von guter Qualität, sodass kein 
Einsatz von Düngemitteln not-
wendig ist. Ob einzelne Nähr-
stoffe fehlen, zeigt im Zweifels-
fall eine Bodenprobe. Wässern 
Sie den Baum an und stützen Sie 
ihn in den ersten Jahren mit ei-
nem Pfahl. Der beste Zeitpunkt 

für die Pflanzung ist der Herbst. 
So kann der Baum bis zur Tro-
ckenphase, die oft schon im zei-
tigen Frühjahr einsetzt, feine Fa-
serwurzeln ausbilden. 

 
Wenn der Obstbaum gesetzt 

ist. Was gilt es anschließend zu 
beachten? 

L. Frenzke: Gießen müssen 
Sie den jungen Baum auch wei-
terhin, mindestens die ersten 
zwei bis drei Jahre. Die An-
fangszeit ist außerdem wichtig 
für die Ausbildung eines stabi-
len Kronengerüstes, gerade bei 
den Hochstämmen. Das ist wie 
bei einem Kind, das von An-
fang an Aufmerksamkeit braucht 
und nicht erst in der Pubertät. 
Wenn Sie den Baum gesetzt ha-
ben, nehmen Sie einen Pflanz-
schnitt vor und schneiden Sie 
junge Bäume anschließend je-
des Frühjahr. Mit dem sog. Er-
ziehungsschnitt im Februar oder 
März regen Sie das Wachstum 
an. Bei älteren Bäume in der Er-
tragsphase kommt außerdem der 
Sommerschnitt dazu. 

Kontakt zum Kreisfachberater: 
www.landkreis-fuerth.de/zuhau-
se-im-landkreis 

 Foto: Kreislehrgarten in 
 Siegelsdorf © Landkreis Fürth
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Nachfrage nach Wohnimmobilien in Bayern hat sich 
während der Pandemie verstärkt 

Seit Beginn der Corona-Pan-
demie hat die Nachfrage nach 
Wohnimmobilien in Bayern zu-
genommen. „In den vergange-
nen zwölf Monaten haben sich 
insgesamt knapp 190.000 Inte-
ressentinnen und Interessenten 
mit einem konkreten Wohnim-
mobiliengesuch bei Sparkassen 
und LBS in Bayern vormerken 
lassen. Das waren gut 10.000 
mehr als im gleichen Zeitraum 
ein Jahr zuvor. Insbesondere 
spüren wir seit Mai 2020 mit 
dem Ende des ersten Lockdowns 
eine nochmals verstärkte Nach-
frage für Wohnimmobilien“, 
sagte Paul Fraunholz, Geschäfts-
führer der Sparkassen-Immobi-
lien-Vermittlungsgesellschaft, 
bei der Vorstellung des aktuel-
len Marktspiegels der Sparkas-
sen-Finanzgruppe. 

„Mit dem Marktforscher Feed-
baxx hat die LBS-Gruppe im 
vergangenen August Menschen 
im Alter von 20 bis 45 Jahren 
befragt. In Bayern waren 84 
Prozent der Meinung, dass ein 
schönes Zuhause durch Coro-
na wichtiger denn je ist. 38 Pro-
zent der Mieter sagten, dass die 
Pandemie ihren Wunsch nach ei-
ner eigenen Immobilie verstärkt 
hat“, erklärte Erwin Bumberger, 
Vorstandsvorsitzender der LBS 
Bayern. 

Insgesamt konnten die Mak-
ler von Sparkassen und LBS im 
vergangenen Jahr 8.129 Kauf-
immobilien mit einem Gesamt-
wert von 3,2 Milliarden Euro 
vermitteln. „Mit der Steigerung 
des vermittelten Objektvolu-
mens um vier Prozent wird un-
sere Position als größter Makler 
im Freistaat erneut bestätigt“, so 
Fraunholz. 

 
Preisanstieg hat sich fortge-
setzt 

Der durchschnittliche Kauf-
preis für Häuser und Wohnun-
gen aus dem Bestand, die LBS 
und Sparkassen im vergangenen 

Jahr vermittelt haben, ist um elf 
Prozent gegenüber dem Vorjahr 
gestiegen auf 338.220 Euro. Ins-
gesamt betrug der Preisanstieg 
für gebrauchte Wohnimmobilien 
in Bayern in den vergangenen 
zehn Jahren 123 Prozent. Basis 
dieser Berechnung sind mehr als 
58.000 in diesem Zeitraum ver-
mittelte Ein- und Zweifamilien-
häuser sowie Eigentumswoh-
nungen. 

Die Immobilienpreise unter-
scheiden sich regional erheblich. 

Grundsätzlich sind Häuser und 
Wohnungen im Norden Bayerns 
deutlich erschwinglicher als im 
Süden. Ein übliches gebrauch-
tes Einfamilienhaus in einer 
mittleren bis bevorzugten Lage 
kostet in 13 bayerischen Land-
kreisen in der Regel weniger als 
250.000 Euro. Ein Vielfaches, 
nämlich mehr als 800.000 Euro 
kostet ein solches Haus dagegen 
im Stadtgebiet von Erlangen so-
wie in den Landkreisen Erding, 
Freising, Dachau, Rosenheim 
und Lindau. 

 
Detaillierte Preislandkarten 
und Tabellen für jeden Regie-
rungsbezirk 

Detailliert gibt der neue Markt-
spiegel der Sparkassen-Finanz-
gruppe Auskunft zu den Prei-
sen vor Ort. Dieser enthält die 
Preisspannen für Baugrund-
stücke, Häuser und Eigentums-
wohnungen in allen bayerischen 
Landkreisen einschließlich ih-
rer verschiedenen Teilregionen. 
Ab sofort ist der Marktspiegel 
mit allen Informationen abruf-
bar im Internet unter www.spar-
kassenimmo.de. Die flächende-
ckende Präsenz der Makler von 
Sparkassen und LBS ermöglicht 
diese in Bayern einmalige Kauf-
preissammlung. 

 
Weitere Entwicklung auf dem 
Wohnimmobilienmarkt 

Eine wesentliche Ursache für 
die seit Jahren hohe Nachfrage 
nach Wohnimmobilien in Bay-
ern ist der Zuzug aus anderen 

Bundesländern und dem Aus-
land. „Der wichtigste Einfluss-
faktor für den Wohnimmobilien-
markt bleibt: Der Zuzug ist zwar 
durch die Pandemie gebremst 
worden. Dennoch prognostiziert 
das Landesamt für Statistik, 
dass bis 2039 über 400.000 mehr 
Menschen in Bayern leben wer-
den als heute“, sagte Bumberger. 
„Die anhaltend hohe Nachfrage 
bei einem gleichbleibend zu ge-
ringen Angebot kann zu einem 
erneuten Anstieg der Kaufpreise 
führen. Sollte sich die Corona-
Pandemie über einen längeren 
Zeitraum auf die Einkommen 
der Beschäftigten in einzel-
nen Branchen oder den Arbeits-
markt insgesamt auswirken, 
könnte dies die Nachfrage nach 
Wohnimmobilien im Laufe des 
Jahres auch negativ beeinflus-
sen“, so Fraunholz. Die Corona-
Pandemie habe den Trend, dass 
vor allem Familien in das Um-
land von Ballungsräumen aus-
weichen, verstärkt. Städtische 
Lagen würden aber auch künf-
tig gefragt sein, erwartet Fraun-
holz: „Die jungen, noch unge-
bundenen Menschen werden 
auch nach Corona in die urbanen 
Zentren ziehen. Und wenn die 
Kinder aus dem Haus sind, wird 
es für viele Menschen in der so-
genannten Empty-Nest-Phase 
wieder attraktiv, an den Stadt-
rand bzw. in die Zentren zu zie-
hen. Dieser Trend wurde durch 
die Corona-Pandemie zwar un-

terbrochen, doch wir sind uns si-
cher, dass die Lebendigkeit und 
die Erlebnisdichte in den Städten 
ihre Anziehungskraft wiederge-
winnen werden.“ 

 
Förderung von Wohneigentum 

Bumberger betonte, es sei 
weiterhin eine wichtige Aufga-
be der Politik dafür zu sorgen, 
dass mehr Wohnraum entsteht. 
„Da auch die Stärkung von Ver-
mögensbildung und privater Al-
tersvorsorge auf der politischen 
Agenda steht, ist eine logische 
Folgerung, dass es für die Men-
schen leichter werden muss, 
Wohneigentum zu erwerben. 
Dafür ist es erforderlich, an den 
richtigen Orten genug zu bauen, 
Erwerbsnebenkosten und Bau-
kosten zu verringern, attrakti-
ve Regionen zu schaffen, um 
Druck aus den Städten zu neh-
men, und die Eigenkapitalbasis 
von angehenden Wohneigentü-
mern zu stärken.“ Das bis März 
erhältliche Baukindergeld sowie 
die bayerische Eigenheimzula-
ge hätten dazu erfolgreich bei-
getragen. Bumberger: „Deshalb 
würden wir eine Neuauflage die-
ser Maßnahmen, von der in gro-
ßer Zahl Menschen mit mittleren 
und geringen Einkommen profi-
tiert haben, sehr begrüßen. Auch 
die Verbesserung der Woh-
nungsbauprämie ist ein wichti-
ger Beitrag dazu, das Sparen zu 
fördern und die Eigenkapitalbil-
dung zu stärken.“ 

Wir sind SCHAUDI

Ab Mai unter neuer Adresse:
MARKTPLATZ 5, Cadolzburg

 09103 82 28 · schaudi@roedl-energie.de · www.heizoel-schaudi.de
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Wir sind immer für Sie da – mit etwa 
250 Geschäftsstellen in Bayern und     -mal 
in Ihrer Nähe. 

www.aok.de/bayern

Wir sind in 
wo man noch 
füreinander da ist

   Einfach nah. Meine AOK. 

Scannen und nächste Geschäftsstelle fi nden 
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Fürth,

Fürth und Zirndorf
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Corona-Teststation in Großhabersdorf
GROSSHABERSDORF (jm) - 

Die Rangau-Apotheke eröffnete 
am 16. April in der Pfarrscheu-
ne (Rothenburger Straße 1/Am 
Kirchberg) eine Corona-Schnell-
teststation. Bürgermeister Tho-
mas Zehmeister und Pfarrer Dr. 
Martin Schott ließen sich als ers-
te Personen testen. Bürgermeister 
Zehmeister bewertete die Test-
station als „wichtigen Baustein 
in der Pandemiebekämpfung“ 
und bedankte sich bei allen Be-
teiligten und bei Altbürgermeis-

ter Friedrich Biegel, der den Stein 
ins Rollen gebracht hatte. 

Rangau-Apotheke organisierte 
Testteam

Apotheker Walter Schwarzen-
dorfer, der die örtliche Rangau-
Apotheke seit 43 Jahren betreibt, 
hat in kürzester Zeit ein Test-
team organisiert und die Hel-
fenden auf Minijob-Basis ange-
stellt. Er wünschte sich für die 
Schnellteststation ausnahms-
weise „nur negative Dinge“. 

Das Team wurde vorab fachge-
recht geschult von Dr. Julia Bai-
er und Sonja Scheumann. Um 
die behördlichen Auflagen zu 
erfüllen, mussten auch entspre-
chende Räumlichkeiten gefun-
den werden. Dafür stellte die 
evangelische Kirchengemein-
de spontan die Pfarrscheune zur 
Verfügung. „Eine sehr sinnvolle 
Nutzung, denn Veranstaltungen 
gibt es im Moment ja nicht“, sag-
te Pfarrer Dr. Martin Schott. Ge-
werbeverbandsvorsitzender An-
dreas Kühhorn dankte allen für 

das Engagement und hoffte, dass 
damit ein erster Schritt für eine 
künftige Öffnung der Geschäfte 
getan ist.

Kostenlose Schnelltests mit 
Nachweis - jeweils dienstags 
und freitags

Die Schnelltests sind kostenlos 
und zwei Mal wöchentlich ohne 
Termin möglich: dienstags von 
17 bis 19 Uhr und freitags von 
16 bis 19 Uhr. Die Getesteten er-
halten einen Nachweis über das 
Testergebnis.

Das Rangau-Apotheken-Testteam mit den ersten Testpersonen Bürgermeister 
Thomas Zehmeister (5. von rechts), Pfarrer Dr. Martin Schott (4. Von links) und 
Gewerbeverbandsvorsitzender Andreas Kühhorn (rechts)

Spargel – Paradebeispiel für 
regionale und saisonale Küche
Spargel – ob weiß oder grün – 

gilt als schmackhaftes und gesun-
des Gemüse. Liebhaber des edlen 
Gemüses dürfen sich wieder freu-
en, die Spargel-Zeit beginnt. „Bay-
erischen Spargel gibt es ab April 
bis zum 24. Juni, dem Johannis-
tag“, sagt AOK-Ernährungsberate-
rin Dorothea Willberg. Davor sind 
nur aus dem Ausland importierte 
Ware oder einheimischer Spargel 
aus beheiztem Anbau im Ange-
bot. Beides ist nicht gerade klima-
freundlich – deswegen empfiehlt 
Willberg, zu warten, bis Spargel 
die Kriterien regional und saiso-
nal erfüllt. 

Delikatesse mit wertvollen In-
haltsstoffen

Spargel ist zart im Geschmack, 
kulinarisch ausgesprochen viel-
seitig und dabei kalorienarm: Ein 
ganzes Pfund Spargel bringt gera-
de mal 90 Kalorien mit. Seine In-
haltsstoffe tun auch unserer Ge-
sundheit gut. Er versorgt uns mit 
reichlich Kalium, dem wertvol-
len Mineralstoff, der entwässernd 
wirkt. Daher galt Spargel im Mit-
telalter sogar als Heilmittel. Au-

ßerdem enthält Spargel reichlich 
Vitamin C und B-Vitamine wie 
Folsäure. „Diese Wirkstoffe unter-
stützen die Funktion des Nerven-
systems und sorgen dafür, dass 
wir rundum fit bleiben“, so Will-
berg. Ob jemand grüne oder weiße 
Stangen bevorzugt, ist vor allem 
Geschmackssache. Die grünen 
Varianten gelten als etwas aroma-
tischer und besitzen – genauso wie 
die Stangen mit violetten Köpfen – 
mehr gesundheitsfördernde sekun-
däre Pflanzenstoffe als die weißen.

Bestens geeignet für leichte Ge-
richte

Anstatt Gerichten mit reichlich 
Butter- oder Hollandaise-Sauce 
empfiehlt Willberg, Spargel mit 
magerem Schinken, Pellkartoffeln 
und wenig zerlassener Butter zu 
kombinieren. „Hauchdünne rohe 
Spargelscheiben geben Frühlings-
salaten eine herrlich erfrischende 
Note“, schwärmt die Ernährungs-
Expertin und empfiehlt, auch ein-
mal grüne Spargelstücke und 
Cocktailtomaten unterzumischen, 
die vorher in wenig Olivenöl leicht 
gebraten wurden. 
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Immobilien

Marktplatz

Stellen

Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall 
oder auch Totalschaden, 125er, oder Roller, 
zahle bar b. Abholung, alles anbieten auch 
ohne Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an problema-
tischen Stellen, Fällen-Entasten-Abtransport, 
Fa. R. Vlach, Mobil 0171/ 5311924.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Energie der Edelsteine, Finde Deinen 
Edelstein, 09103-443370. www.energie-
der-edelsteine.de
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/ 
9649365, Mobil 0173/6443805.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, 
in Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. Tel. 
0911/869974. Fax 0911/4469338.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-ser-
vice, Tel. 01577/3056 443.

für Ammerndorf, Cadolzburg,  
Großhabersdorf, Langenzenn  

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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Junge Beamtenfamilie sucht Bau-
grundstück ab 400 m² im Landkreis Fürth 
zum Kauf. Tel.  01575/2458689.
Suche Äcker und Wiesen, 100 % Diskret. 
Angebote an den Verlag unter Chiffre 4/21.
Kleine Familie sucht renov.-bed. EFH, 
ZFH, DHH o. RH (VHB 400.000 €) oder 
Baugrundstück auf Erbpacht/Kauf im Für-
ther Landkreis. Freuen uns von Ihnen zu hö-
ren! 0152/09805130.
Ehepaar sucht Haus mit Garten, auch 
mit  lebenslangen Wohnrecht gegen Einmal-
zahlung oder monatlicher Rente. Telefon 
0152 31896658.
Wohnung zu vermieten ab 15.05.2021 
in Cadolzburg, 3 Zimmer 70qm, 1. Oberge-
schoss, Garage, Terrassenanteil, NR, keine 
Haustiere, Miete warm  580,00 Euro, Kau-
tion 3 Monatsmieten. Information unter 
09103-1574.
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Für unser Montageteam suchen wir 
einen  zuverlässigen und gewissenhaften 

Mitarbeiter (m/w/d) ab sofort 
Azubi (m/w/d) ab September
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Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)
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Wir suchen Lagerräume  
30‐50 qm, ebenerdig, gut befahrbar, abschließbar,  

beheizbar, mit Wasseranschluss in Langenzenn oder näherer 
Umgebung (für unsere Werkzeuge, Material,  

Maschinen etc.)!  
Tel. 09101/2445 oder 0176/63339735

Nürnberger Str. 46 , 90579 Langenzenn  
www.tiefel‐Raumgestaltung.de
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FREUDE
SCHENKEN

schaut auf unseren 
WhatsApp Online Shop

mit unseren

regionalen Produkten

small
business
with 
love
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Neues von der Kultur- und Bildungsscheune  
in Langenzenn

Mittwoch, 10.00 Uhr. Das Tor 
zum Kulturhof, oder besser der 
„Bildungs- und Kulturscheune“ 
in der Alten Zennstraße ist offen 
und aus dem Innenhof ertönen 
im Gleichklang Hammerschläge, 
Bohrer und andere typische Ge-
räusche, die man von einer Bau-
stelle kennt. Männer in Arbeits-
kleidung und FFP2 Masken sind 
gerade dabei, den Innenhof zu 
pflastern. Im Erdgeschoss sind 
Handwerker mit dem Küchen-
aufbau beschäftigt und bringen 
auf hohen Leitern mit akrobati-
schen Bewegungen Lampen an. 
Am Eingang, im VHS-Zimmer 
ist Emil Hubner damit beschäf-
tigt den Raum auszumessen, da-
mit die Möbel rechtzeitig zum 
Kursbeginn geliefert werden. Im 
Obergeschoss, wo künftig The-
ater und Konzerte stattfinden 
werden und die Volkshochschule 
für Kurse nutzen kann, hört man 
aus den Garderoben Frauenstim-
men, die den Staub, der sich wie 
ein Schleier über die Spiegel und 
Fenster legte beseitigen. Durch 
die Pandemie haben sich viele 
Arbeiten verzögert und die Be-
dingungen wurden erschwert, 
mit Maske und auf Distanz zu 
arbeiten ist nicht einfach, erklärt 
der Chef. Klaus Roscher und 
sein Team haben fast Unmögli-
ches geschaffen, mit viel Fleiß-
arbeit und kontinuierlichem Ar-
beitseifer bescherten sie der 
Zennstadt ein kleines Schmuck-
stück, das ohne Eigenleistung 
und Förderung vom Staat nicht 
zu stemmen gewesen wäre. 

Kein Sommertheater im 2. 
Pandemiejahr

Auch in diesem Sommer wer-
den die Hans-Sachs-Spiele aus-
fallen bedauert Klaus Roscher, 
Vorstand der Hans-Sachs-Spiele. 
Das geplante Stück „Der Brand-

ner Kaspar“, nach ei-
ner Novelle von Franz 
von Kobell, unter der 
Regie von Gabriele 
Küffner wird im Som-
mer 2022 aufgeführt. 
Bis dahin wird es der 
Theatergruppe gelin-
gen, dass der Kultur-
hof wieder bespielt 
werden kann. Die 
Einweihungsfeier ist 
für das Wochenende 
des 1. bis 3. Oktober 
vorgesehen und das 
Programm wird ent-
sprechend der Mög-
lichkeiten geplant. 

150 Jahre Vizinal-
bahn

Kulturamt, Hei-
matverein und Hans-
Sachs-Spieler planen 
für das Wochenende 
des 26. bis 29.05.2022 
ein Programm, zu 
Ehren der Bahn. Es 
wird im Heimatmuse-
um eine Ausstellung 
mit alten Fotos geben 
und auf dem Markt-
platz oder sogar am Bahnhofs-
platz Festbetrieb. In der Kultur-
scheune wird das Theaterstück 
„Erster Klasse“, von Ludwig 
Thoma aufgeführt. 

10 Jahre Kulturhof-Freilicht-
bühne 

Im zehnjährigen Jubiläumsjahr 
zeigen die Hans-Sachs-Spie-
ler noch einmal das Stück „Der 
Brandner Kaspar“. Premiere ist 
am 17. Juni 2022 und geplant 
sind die Aufführungen bis zum 
6. August.

Mit im Boot: die Volkshoch-
schule

Sobald wieder Präsenzkurse er-

laubt sind, wird die Volkshoch-
schule mit einem Teil der Kurse, 
die im Haus der Klosterhofspie-
le und im Bürgerhaus stattgefun-
den haben und tagsüber laufen, 
in den Räumen der Kulturscheu-
ne zu Gast sein. Vorgesehen sind 
im großen Saal Bewegungskur-
se und im Kommunikationsraum 

Sprachkurse, Babymassage und 
Workshops. Vorstandsfrau Nad-
ja Hubner und Geschäftsführerin 
Sonja Knies sind glücklich, die 
Räume nutzen zu dürfen, welche 
sie mit Kreativität und Leben fül-
len werden. Bildung und Histo-
rie, zwei Komponente, aus wel-
chen Neues entstehen wird!  S:H:

Sie haben eine gute Idee und 
benötigen für die Umsetzung 
die entsprechende Liquidität? 
Die Geschäftsstelle Digital 
unterstützt Sie bei allen Fragen
zu Finanzierungen.

Sie erreichen die Geschäfts-
stelle Digital Montag bis 
Freitag von 8:00 – 20:00 Uhr

· Telefon Gewerbekunden: 
 (09 11) 78 78 - 39 39

· TextChat und VideoBeratung 
 über: sparkasse-fuerth.de/chat

· WhatsApp: (09 11) 78 78 - 0

· E-Mail: geschaeftsstelle.digital@
 sparkasse-fuerth.de

Schnelle und kurz-

fristige Kreditzusage.*

*abhängig von Ihrer Bonität

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

Der Mittelstand 
kann auf uns 
zählen.
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Lena Knickmeier  I   Heilpraktikerin 

Termine nach Vereinbarung 

Fasanenweg 5   I   90556 Seukendorf 
Tel. 015734800175   I   naturheilpraxis-knickmeier@web.de
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